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i1scellen

achtrag
Me1iNnen Anufsatz eft des Bandes dieser Ze1t-

chrıft „„Eine bestätigte Konjektur “‘) Ich wıll N1ıcC unerwähnt
lassen dafls nunmehr auch die werthvolle Bamberger and-
schrıift VOoONn Herrn Dr Klostermann verglichen worden 1S%
Auch dıese bestätigt, dafs Hieronymus der rage stehenden
telle des Kzechiel - Kommentars nıcht VON der OUVLNONOILGC, SsÜONMN-
dern VON der OUVELÖNGIS re Ich verdanke dem 20N., Gelehrten
olgende Notiz Cod Bamberg. ET XI Quartamaue
ponunt QU2E haec ef extra haec trıa est quam STACO

conscientiam

cant CYNEIA HCIN Qua® secint.lla Conscientil2e etc

Kıel, ul 1897 Dr Nitzsch

achträge den Nachrichten
Eınen sahr glücklichen Beıtrag ZUr Geschichte des postoli-

kum, dem anch das allgemeinere kıirchenhistorische iInteresse nıcht
fehlt hat 110e rlanger Doktordissertation geliefert (Ernst
Hümpel, Nıcetas, Bıschof VO RKemesıiana., 1929
Neue Jahrb für deutsche e0 1595, E343 u 16—469).Die Arbeit Wr begonnen, ehe Kattenbusch Secınen „ Beıträgen
ZUr Geschichte des altkirchlichen Taufsymbols “ (Giessener Uniı-
versitätsprogramm unter den „Quellen für das Symbol VDn
Aquileja “* (S 34 If.) auch dıe S11 1799 bekannte „ eXplanatio
Symbolı Niıicetae Aquliejens1s habıta a competentes“
(vgl Casparı uellen 203 87 Kırchenhis Anecdota 341
not 206H24U€N Prüfung unterzogen und neben dem Text
des hler erklärten Symbols IS der erste unter den Neueren auch
über dıe Person des Niceta[s|] Untersuchungen publiziert hatte,
und Kattenbuschs Buch „ Das apostolische Symbol®® (1894), das
den betr Abschnitt der „Beiträge“ mıt manchen Umarbeıtungen

sıch als  9 Morins Vvon Kattenbusch 111 den Nachträgen
Zeitschr K-al


